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Bekanntmachung der Sitzungen 

der städtischen Gremien 

Sitzung des Ortsbeirates Süsterfeld-

Helleböhn 
Am Donnerstag, 21. Oktober 2021, findet um 

18.30 Uhr im Haus der ev. Gemeinschaft Kassel, 

(L4), Leuschnerstraße 72 b, Kassel, die 7. 

öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Süsterfeld-

Helleböhn statt. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine 

Bürgerfragestunde statt. 

 

Tagesordnung: 

1. Wendeschleife Westfriedhof - 

Wertstoffcontainer 

2. Anhörung zum Haushaltsplanentwurf 2022 

3. Dispositionsmittel 

4. Mitteilungen 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Helmut Alex 

Ortsvorsteher 

 

Sitzung des Ortsbeirates Bad 

Wilhelmshöhe 
Am Donnerstag, 21. Oktober 2021, 19:00 Uhr, 

findet in der Habichtswald-Klinik, im großen 

Saal, Wigandstraße 1, Kassel, die 6. öffentliche 

Sitzung des Ortsbeirates Bad Wilhelmshöhe 

statt. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine 

Bürgerfragestunde statt. 

 

Tagesordnung: 

1. Vorstellung Smart City Kassel 

2. Vorstellung des Maßnahmenpakets 
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„Mobilität“ 

3. Dispositionsmittel 

4. Neue Herkulesbahn 

5. Touristinformation im ICE-Bahnhof 

Wilhelmshöhe 

6. Anhörung zum Haushaltsplanentwurf 2022 

7. Mitteilungen 

 

gez. Anja Lipschik 

Ortsvorsteherin 

 

Hinweis: 

Während der Sitzung sind die Hygiene- und 

Abstandsregelungen einzuhalten und eine 

Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

Aufgrund der aktuellen Situation wird nur eine 

begrenzte Zahl von Gästen zugelassen. 
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Bekanntmachungen  

Straßenbenennungen in der Stadt Kassel 

Der Ortsbeirat Bettenhausen hat in seiner 

Sitzung vom 2. September 2021 die 

Straßenbenennung „Arndtstraße“ nach Ilse 

Arndt anstelle Ernst Moritz Arndt beschlossen. 

Lage und Umfang der Benennung werden durch 

die farbige Markierung im Kartenausschnitt 

dargestellt. 

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines 

Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 

erhoben werden. Der Widerspruch ist beim 

Magistrat der Stadt Kassel, Vermessung und 

Geoinformation, Obere Königsstraße 8, 34117 

Kassel schriftlich, in elektronischer Form nach 

§ 3a Absatz 2 des Verwaltungsverfahrens-

gesetzes oder zur Niederschrift bei der Behörde 

zu erheben. 
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Aufhebung der Sperrbezirks-Anordnung 

(Allgemeinverfügung) vom 7. Juli 2020 

zum Schutz gegen die Verbreitung der 

Amerikanischen Faulbrut der Bienen 
- betroffene Bezirke: Stadtteil Philippinenhof-

Warteberg, Bereiche der Stadtteile Wolfsanger-

Hasenhecke, Fasanenhof, Nord-Holland (s. 

Karte) - 

 

Hiermit hebe ich meine tierseuchenrechtliche 

Allgemeinverfügung vom 7. Juli 2020 zum 

Schutz gegen die Verbreitung der 

Amerikanischen Faulbrut auf, da die 

Amerikanische Faulbrut im o. g. Bezirk im Sinne 

von § 12 Abs. 3 Bienenseuchenverordnung als 

erloschen gilt. 

 

Übersichtskarte zum aufgehobenen 

Sperrbezirk 

Der nachstehend abgebildete Sperrbezirk 

gemäß Allgemeinverfügung vom 7. Juli 2020 

wird durch diese Verfügung aufgehoben. 

 

Erläuterung: 

- durchgehende fette Linie: Sperrbezirksgrenze 

- gepunktete Linie: Grenze zwischen Stadt und 

Landkreis Kassel (südlich der Linie: Stadt Kassel, 

nördlich der Linie: Landkreis Kassel) 

 

Diese Aufhebungsverfügung gilt am Tag nach 

ihrer Veröffentlichung als bekannt gegeben. Sie 

wird mit dem Tag der Bekanntgabe wirksam. 

Die öffentlich bekanntgemachte 

Aufhebungsverfügung und ihre Begründung 

kann in der Dienststelle des Amtes 

Lebensmittelüberwachung und Tiergesundheit, 

Stegerwaldstraße 26 A, 34123 Kassel, 

eingesehen werden. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese tierseuchenrechtliche 

Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 

Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 

erhoben werden. Der Widerspruch ist 

schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a 

Abs. 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder 

zur Niederschrift bei der Stadt Kassel, Amt 

Lebensmittelüberwachung und Tiergesundheit, 

Stegerwaldstr. 26 A, 34123 Kassel, einzulegen. 

 

Kassel, den 12. Oktober 2021 

Der Oberbürgermeister 

- Amt Lebensmittelüberwachung und 

Tiergesundheit – 

 

Im Auftrag 

gez. Dr. Heiko Purkl  
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Stellenausschreibungen der 

Stadtverwaltung 

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 

(w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 205.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Das Kulturhaus Dock 4 ist ein genre‐ und 

spartenübergreifender Produktions‐ und 

Aufführungsort für die freie Kulturszene 

Kassels. Ein Schwerpunkt sind Angebote aus 

dem Bereich Kinder‐ und Jugendtheater und 

Programme der freien Kulturszene der 

darstellenden Künste. Mit der Studiobühne 

Deck 1, der Halle und dem Zwischendeck 

ermöglicht das Kulturhaus Dock 4 verschiedene 

Aufführungsformate für unterschiedliche 

Ansprüche, Zielgruppen und Zuschauermengen. 

 

Wir suchen für das Kulturhaus Dock 4, 

Abteilung Kulturförderung und ‐beratung – 

Kulturamt ‐ eine Fachkraft für 

Veranstaltungstechnik (w/m/d) mit der Hälfte 

der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit zur 

Verstärkung unseres technischen Teams. 

 

Ihre Aufgaben 

 Planen, Einrichten und technisches 

Betreuen von Theater‐, Tanz‐ und 

Musikveranstaltungen 

 Warten, Pflegen und Prüfen der 

technischen Anlagen 

 Organisation des Techniklagers und der 

technischen Infrastruktur 

 Mitwirken bei der Beschaffung von 

Geräten 

 Betreuen von Auszubildenden zur 

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 

 Mitwirken bei Aufgaben der Haustechnik  

Ihr Profil 

 Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft 

für Veranstaltungstechnik 

 Zertifizierte Elektrofachkraft für 

festgelegte Tätigkeiten (EFK ffT) 

Veranstaltungstechnik 

 Kenntnisse als Sachkundige bzw. 

Sachkundiger für Anschlagmittel und/oder 

Traversen in der Veranstaltungstechnik 

sind wünschenswert 

 Kenntnisse und Interesse an der Betreuung 

von Theater‐ und Tanzproduktionen sowie 

an der Zusammenarbeit mit Künstlerinnen 

und Künstlern sowie Kulturschaffenden  

 gut strukturierte Arbeitsorganisation, 

schnelle Auffassungsgabe 

 gute Kommunikations‐ und Teamfähigkeit, 

ein hohes Maß an Engagement, 

Serviceorientierung und Eigeninitiative, 

Ausdauer und Belastbarkeit 

 Bereitschaft zur Arbeit an Abenden und 

Wochenenden 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe 8 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung von Telearbeit an. Mit dem attraktiven 

Jobticket können Sie günstig die Verkehrsmittel 

des Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV) 

nutzen. 

 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem 

Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 

von Frauen besonders erwünscht. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bei Fragen können Sie sich an Herrn Marco 

Krummenacher, Kulturamt, Kulturhaus Dock 4, 

Tel. 0561 787 4085, oder an Frau Michaela 

Gutmann, Personal‐ und Organisationsamt, Tel. 

0561 787 2198, wenden. 

 

Bewerbungsschluss ist der 5. November 2021 

Ingenieur/in (w/m/d) 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 205.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 

das Amt Stadtplanung, Bauaufsicht und 

Denkmalschutz eine Ingenieurin bzw. einen 

Ingenieur (w/m/d) der Fachrichtung Architektur 

oder Stadtplanung/Raumplanung als 

Koordinatorin bzw. Koordinator zwischen den 

Abteilungen Stadtplanung und Bauaufsicht. 

 

Die Stelle ist im Umfang der Hälfte der 

regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit (19,5 

Stunden), befristet für die Dauer des 

Mutterschutzes und einer sich ggf. daran 

anschließenden Elternzeit einer Mitarbeiterin, 

zu besetzen. 

 

Ihre Aufgaben 

 Beraten von Architektinnen und 

Architekten sowie Bauherrinnen und 

Bauherren in städtebaulichen, 

planungsrechtlichen und gestalterischen 

Fragen 

 verantwortliches Erarbeiten 

städtebaulicher und planungsrechtlicher 

Stellungnahmen für Bauvoranfragen und 

Bauanträge sowie im Rahmen von 

Widersprüchen und Klagen 

 Abstimmen von Bauvoranfragen und 

Bauanträgen zwischen den Abteilungen 

Stadtplanung und Bauaufsicht 

 Prüfen und Entscheiden über den 

gemeindlichen Vorbehalt nach §§ 63, 64 

der Hessischen Bauordnung (HBO) 

 Koordinieren und inhaltliches Vor‐ und 

Nachbereiten von Fallbesprechungen 

 

Ihr Profil 

 abgeschlossenes Studium (Bachelor oder 

Diplom) der Fachrichtung Architektur oder 

Stadtplanung/Raumplanung bzw. einer 

vergleichbaren Fachrichtung 

 umfangreiche Erfahrung, 

Verhandlungsgeschick und hohe 

Kompetenz im Beraten von Bauherrinnen 

und Bauherren und 

Architektinnen/Architekten in bau‐ und 

planungsrechtlichen Fragestellungen sowie 

zu Aspekten der Baugestaltung 

 fundierte Fachkenntnisse im Bau‐ und 

Planungsrecht 

 Berufserfahrung in der öffentlichen 

Verwaltung ist vorteilhaft 

 Bereitschaft zum Wahrnehmen von 

Ortsterminen und Außendienst, 

Fahrerlaubnis der Klasse B 

 Kommunikations‐ sowie Konflikt‐ und 

Kritikfähigkeit 

 Auffassungsgabe und analytische Fähigkeit 

sowie Serviceorientierung und 

Entscheidungsstärke 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten bei Vorliegen der persönlichen 

Voraussetzungen Entgelt bis zur Entgeltgruppe 

12 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 
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Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung von Telearbeit an. Mit dem attraktiven 

Jobticket können Sie günstig die Verkehrsmittel 

des Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV) 

nutzen. 

 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem 

Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 

von Frauen besonders erwünscht. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Sie können sich auf diese Stellenausschreibung 

ausschließlich online auf 

www.kassel.de/stellenangebote bewerben. 

Hierüber gelangen Sie ebenfalls zu dem dort 

bereitgestellten Bewerbungsformular. 

 

Informationen zum Datenschutz zum Zwecke 

Ihrer Bewerbung erhalten Sie auch unter 

www.kassel.de 

 

Bei Fragen können Sie sich an Herrn Büsscher, 

Amt Stadtplanung, Bauaufsicht und 

Denkmalschutz, Tel. 0561 787 6110, oder an 

Herrn Krollpfeiffer, Personal‐ und 

Organisationsamt, Tel. 0561 787 2171, wenden. 

 

Bewerbungsschluss: 31. Oktober 2021 

Integrationsbeauftragte / 

Integrationsbeauftragter (w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 205.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen eine Integrationsbeauftragte / einen 

Integrationsbeauftragten (w/m/d) für das 

Umsetzen des Gesamtkonzeptes der Stadt 

Kassel zur Integration von Menschen mit 

Migrationshintergrund. 

 

Die Stelle ist organisatorisch der Stabsstelle 

„Amt für Chancengleichheit“ zugeordnet. Diese 

Stabsstelle wurde zum 1. August 2021 

eingerichtet und hat das Ziel der aktiven 

Förderung einer vielfältigen Stadtgesellschaft. 

 

Ihre Aufgaben 

 Entwickeln und Umsetzen von Projekten 

und Maßnahmen zur 

Integrationsförderung und Gestalten des 

Integrationsprozesses in Kassel im 

gesamtgesellschaftlichen Dialog und in 

Zusammenarbeit mit internen und 

externen Partnerinnen und Partnern 

 Planen, Initiieren und Begleiten von 

Projekten und Maßnahmen zum Umsetzen 

des Integrationskonzepts 

 Leiten der verwaltungsinternen 

Arbeitsgruppe Integration sowie des 

stadtweiten Runden Tisches Integration 

 Unterstützen der städtischen Fachbereiche 

beim Umsetzen und Weiterentwickeln 

integrationsrelevanter Aufgaben und bei 

der interkulturellen Öffnung der 

Verwaltung 

 Beantragen von Fördermitteln und 

Durchführen von Projekten 

 Mitarbeit in regionalen und überregionalen 

Arbeitsgruppen und Institutionen zur 

Integrationsförderung 

 

Ihr Profil 

 abgeschlossenes Studium (Bachelor oder 

Diplom) aus den Bereichen Soziale 

Arbeit/Sozialpädagogik/ Sozialwesen mit 

staatlicher Anerkennung, 

Gesellschaftswissenschaft oder eine 

vergleichbare Qualifikation 

http://www.kassel.de/
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 einschlägige Berufserfahrung, d. h. 

Kenntnisse zu den Themen Migration / 

Integration und der entsprechenden 

Abläufe in einer Verwaltung 

 Erfahrung in der Zusammenarbeit mit 

Migrantinnen‐ und 

Migrantenselbstorganisationen und gute 

Vernetzung in den integrationsrelevanten 

Strukturen in der Stadt Kassel 

 ausgeprägte interkulturelle Kompetenz, 

 Kenntnis einer integrationsrelevanten 

Sprache ist von Vorteil 

 Erfahrung in Projektorganisation 

 Bereitschaft zur intersektionalen 

Zusammenarbeit mit den weiteren 

Bereichen im Amt für Chancengleichheit 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten bei Vorliegen der persönlichen 

Voraussetzungen Entgelt bis zur Entgeltgruppe 

12 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung von Telearbeit an. Mit dem attraktiven 

Jobticket können Sie günstig die Verkehrsmittel 

des Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV) 

nutzen. 

 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem 

Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 

von Frauen besonders erwünscht. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Sie können sich auf diese Stellenausschreibung 

ausschließlich online auf 

www.kassel.de/stellenangebote bewerben. 

Hierüber gelangen Sie ebenfalls zu dem dort 

bereitgestellten Bewerbungsformular. 

 

Informationen zum Datenschutz zum Zwecke 

Ihrer Bewerbung erhalten Sie auch unter 

www.kassel.de 

 

Bei Fragen können Sie sich an Frau Dr. Ute 

Giebhardt, Amt für Chancengleichheit, Tel. 0561 

787 7069, oder an Frau Kreher‐Huemke, 

Personal‐ und Organisationsamt, Tel. 0561 787 

2569, wenden. 

 

Bewerbungsschluss: 22. Oktober 2021 

Öffentliche Ausschreibungen  
Die Stadt Kassel vergibt als öffentlicher 

Auftraggeber Jahr für Jahr Aufträge für 

Bauleistungen, Liefer- und Dienstleistungen in 

Millionenhöhe. Während private Unternehmen 

ihre Aufträge grundsätzlich frei vergeben 

können, vergibt die Stadt Kassel als öffentliche 

Auftraggeberin ihre Aufträge im Rahmen der 

vergaberechtlichen Bestimmungen in 

transparenten Verfahren an geeignete Bieter. 

Dazu nutzt sie eine elektronische 

Vergabeplattform, von der jedes Unternehmen 

mit allgemein verfügbaren elektronischen 

Mitteln die Vergabeunterlagen kostenfrei 

herunterladen kann.  

 

Öffentliche Ausschreibungen sind – wie der 

Name schon sagt – öffentlich 

bekanntzumachen. In Hessen ist dafür die 

Hessische Ausschreibungsdatenbank (HAD) als 

Pflichtveröffentlichungsorgan (www.had.de) 

von allen öffentlichen Auftraggebern zu nutzen. 

 

EU-weite Vergabeverfahren sind außerdem im 

"Supplement zum Amtsblatt der Europäischen 

Union" zu veröffentlichen. Sie finden diese 

Bekanntmachungen in der Online-Version des 

Supplement zum Amtsblatt der EU, nämlich auf 

der Plattform TED (tenders electronic daily) 

unter 

http://ted.europa.eu/TED/main/HomePage.do 

 

http://www.kassel.de/
http://www.had.de/
http://ted.europa.eu/TED/main/HomePage.do
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Die Bekanntmachungen der Stadt Kassel finden 

Sie außerdem auf den städtischen 

Internetseiten unter 

https://www.kassel.de/service/produkte/kassel

/Bauverwaltungsamt/oeffentliche-

ausschreibungen.php. 
 

Ausschreibung (Öffentliche 

Ausschreibung) einer 

Lieferleistung/Dienstleistung nach UVgO 
Entleerung, Reinigung und Entsorgung von 

Leichtflüssigkeitsabscheiderinhalten 

 

HAD-Nr.: 125/3995 

 

Eröffnungstermin: 04.11.2021, 09:00 Uhr 

Zuschlags- und Bindefrist endet am: 

06.12.2021 

Impressum 
Herausgeber ist der Magistrat der Stadt Kassel, 

Herstellung, Druck, Redaktion und 

Abonnementverwaltung: Abteilung 

Kommunikation, Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit, Obere Königsstraße 8, 

34117 Kassel, Ansprechpartnerin: Susanne 

Albert, Telefon: 0561 787 1231, E-Mail: 

amtsblatt@kassel.de. Im Internet unter 

https://www.kassel.de/amtsblatt stehen – 

außer den Sonderausgaben – alle Ausgaben des 

Amtsblattes zum Nachlesen zur Verfügung. 

 

Abonnement: 52 Ausgaben pro Jahr, 52,00 Euro 

(ohne Sonderausgaben) zuzüglich 80,60 Euro 

Versandkosten. Einzelbezug: 1,00 Euro pro 

Ausgabe zuzüglich ggf. 1,55 Euro 

Versandkosten über Abteilung Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit (Adresse oben). Kündigung 

des Abonnements: schriftlich, sechs Wochen im 

Voraus zum 1. Januar oder 1. Juli jeden Jahres 

über die Abteilung Kommunikation, Presse- 

und Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Neubestellung: jederzeit möglich über die 

Abteilung Kommunikation, Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit. Anschriftenänderung oder 

sonstige Änderungen der Bezieherdaten sowie 

Reklamation: über die Abteilung 

Kommunikation, Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit.  

Der Redaktionsschluss für die 

Veröffentlichungen im Amtsblatt ist jeweils 

donnerstags um 12 Uhr. Änderungen werden 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

https://www.kassel.de/service/produkte/kassel/Bauverwaltungsamt/oeffentliche-ausschreibungen.php
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